
 
 

ADAC RAVENOL 24h Nürburgring vom 30. Mai bis 2. Juni 2024: 

Stimmen Pole Position Pressekonferenz 

Die Stimmen aus der Pressekonferenz nach dem Top-Qualifying.  

 

#72 Team RMG / Max Hesse 

„Es war eine gute Woche bis hierher, das Auto läuft gut und ich freue mich sehr, dass wir die 

Pole-Position geholt haben. Es ist mein fünftes Mal hier, es hat also ein paar Jahre gedauert, 

aber umso glücklicher bin ich. Natürlich sagt diese Position noch nichts aus, das Rennen 

morgen hängt von vielen Faktoren ab. Vielen Dank an das Team, vielen Dank an BMW für das 

tolle Auto. Ich freue mich auf morgen! 

 

Auch wenn ich der jüngste Fahrer bin, der bisher die Glickenhouse Trophäe gewonnen hat, 

würde ich nicht sagen, dass ich der Beste bin, auch ich muss noch viel lernen. Aber natürlich ist 

es etwas Tolles. Man trainiert lange und ist oft auf der Nordschleife und dann ist es natürlich 

umso schöner, wenn es beim größten Rennen des Jahres so gut läuft. Das bedeutet mir sehr 

viel, aber wie gesagt: Der erste Schritt ist gemacht, aber es kommen noch viele. 

 

Die Strecke war für mich heute ein bisschen langsamer als die letzten Jahre, aber es lag auch 

noch viel auf der Strecke von diversen Unfällen. Deshalb haben wir sicher nicht die 

Höchstgeschwindigkeit des Autos erreicht. Aber im Großen und Ganzen war die Strecke 

ähnlich wie in den letzten Jahren. Ich würde nicht sagen, dass meine Runde perfekt war, das ist 

sie nie. Aber insgesamt war sie auf jeden Fall okay! Für morgen wäre trocken am besten, aber 

am Ende muss man auf alle Bedingungen vorbereitet sein. 

 

#911 Manthey EMA / Laurens Vanthoor 

„Ich habe es sehr genossen, allein eine freie Runde auf der Nordschleife im Porsche Grello zu 

fahren. Da hat man einfach nur ein Grinsen im Gesicht, da ist das Ergebnis fast nur zweitrangig. 

Denn hier kann man den Motorsport erleben, den ich liebe und das macht mich glücklich.  

Der Unterschied einer wirklich freien Runde ist, dass Du einfach nur Gas geben kannst, denn 

du bist für dich alleine, hast keinen Verkehr und keine Unterbrechungen. Auf dieser 

Rennstrecke musst du einfach 100% konzentriert sein und das entsprechende Engagement an 

den Tag legen. Ein solches Ergebnis bedeutet natürlich viel für das Team und 

selbstverständlich auch für die Fans. Hier kennt jeder den Grello, er ist ein absoluter Liebling. 

Manthey hat hier seinen Hauptsitz und die Verbundenheit der Menschen hier ist einfach toll. Wir 

haben ein grandioses Auto, also wirklich, und jetzt noch beim 24h-Rennen in der ersten Reihe 

starten zu können ist ein Traum. Es könnte gerade nicht besser sein. Bezüglich Wetter für das 

Rennen lassen wir uns überraschen und nehmen was kommt.“  
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#16 Scherer Sport PHX, Ricardo Feller: 

Auf einer Skala von eins bis zehn sind zwei freie Runden über die Nordschleife im trockenen 

eine 12. In meiner ersten Runde hatte ich auf der GP-Strecke einen kleinen Fehler, deswegen 

konnte ich mich in meiner zweiten Runde noch einmal verbessern. Ich bin mit meiner Runde 

sehr zufrieden. Natürlich kann man auf so einer langen Runde immer etwas verbessern, aber 

man darf auch nicht zu viel riskieren. Das Auto am Abend vor einem 24h Rennen in die Wand 

zu werfen ist glaube ich nicht die beste Idee. 

Es ist richtig toll die ganzen Fans um die Strecke zu sehen, die trotz des ganzen Regens hier 

sind. Ich habe das Gefühl, dass es noch mehr sind als letztes Jahr. Die Leute sorgen einfach 

für eine wahnsinnige Atmosphäre und es ist toll den Leuten ein spannendes Rennen zu bieten. 

Wenn ich es mir aussuchen könnte, würde ich gemischte Bedingungen für das Rennen wählen. 


